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Hast jedes
Alter vertreten

Svend
BMf0T0: HAN5 DÖRNER

Der fugendfußball wird bei TirRa
Pohlhausen groß geschrieben. BM-
Mitarbeiter Tobias Galla sprach mit
dem fugendabteilungsleiter Svend
Meyrahn über die Entwicklungen
imfugendbereich.

Wie viele lugendmannschafren gibt
es dlrzeit in Pohlhausen?
Meynhn Zur Zeit gibt es fünf Mann-
schaften von der F bis zur Blugend.
In der E-fugend sind wir sogar mit
zwei Mannschaften vertreten. 100
Kinder spielen bei uns. Das ist sehr
erfreulich. Leider fehlt momentan
eine A-Iugend und bei den Bambini
haben wir ebenfalls Nachwuchs-
sorgen. Deshalb gibt es in der neu-
en Saison sehr wahrscheinlich kei-
ne Bambinimannschaft mehr. Viel-
leicht finden sich aber noch Inte-
ressierte.

Gibt es ein sportliches Ziel ftr die
nöchste Saison?
Meynhn Wir wollen versuchen mit
unseren Mannschaften in der eua-
lifikationsrunde zu bestehen, um
dann in den jeweils höchstenWett-
kampfgruppen mit dabei zu sein.

Was wird in Pohlhausen fi)rr die lu-
gendarbeit getan?
illeyrahn Besonders im Training wird
den Kindern und |ugendlichen
durch gute und engagierte Trainer
enorm viel vermittelt. Der Vorteil
ist, dass viele Trainer selbst in der
Iugend bei uns im Verein gespielt
haben oder zum Teil heute noch
selbst aktiv sind. Oft sind es Väter
von Kindern aus der Mannschaft
oder auch ältere fugendspieler, die

- sich fü,r,die Trainerarbeit interessie.
ren. Dennoch ist es immer schwer,
neue Trainer zu finden.
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Wie kann man die Kinder heute noch
ftr F u[3b all b e gei stern?
Meyrahn Dazu sind zum einen die

i engagierten Trainer, aber auch ein
: gutes Vereinsklima notwendig. Bei
uns läuft auch noch viel über
Mundpropaganda. Da bringt ein
Spieler schon mal seinen Freund
mit zum Probetraining. Bis jetzt
klappt das sehr gut.

Gab es einen' Ansfitlm von Neuein-
steigon nach der FulSball-Vnut?
Meynhn Bei uns war ein Boom durch
die \MM kaumwahrzunehmen. Wir
hatten uns mehr Resonanz erhofft.
da wir in Schulen und Kindergärten
geworben haben- Demnächst wol-
len wir noch einmal für unseren
Sportwerben.


